
Teil 2: 

FOLGEEINREICHUNG FÜR EIN KIDSFILM – KINDER INS KINO PROJEKT

Bitte laden Sie diese PDF herunter und speichern Sie ihn auf Ihrem lokalen Computer, bevor Sie mit dem Ausfüllen beginnen. 
Nutzen Sie diesen Antrag, wenn das gleiche Projekt im nächsten Jahr weitergeführt bzw. noch einmal durchgeführt werden soll. 
Reichen Sie ihn gemeinsam mit der Kooperationsvereinbarung ein, wenn Sie mit neuen Bündnispartnern zusammenarbeiten. 
Erläutern Sie bitte in diesem Formular Ihr Vorhaben und die Rahmenbedingungen Ihres Projektes. Weitere Informationen sind dem 
Formular nachgestellt. 

BITTE ACHTEN SIE DARAUF, DASS IHR TEXT INNERHALB DER ANTWORTKÄSTEN STEHT

1. RAHMENDATEN

1.1 Name und Projektnummer des KIDSFILM--Projektes 

                                                                                                                                             

1.2 Projektzeitraum (von-bis)

1.3 Verortung des Projektes (Stadt/ Bundesland)

1.4 Bisherige Förderungen durch „Kultur macht stark.Bündnisse für Bildung.“    

2013                                                                             

             2014    

                 2015                                        

2016                                            
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2. DAS BÜNDNISNETZWERK

2.1 Ausgangssituation 

Begründen Sie bitte kurz, warum Sie das Projekt im nächsten Jahr fortsetzen wollen. Welche Projektstrukturen
und welches Vorgehen haben sich bewährt? Was wollen Sie im neuen Förderjahr verändern? 
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3. ZIELGRUPPE

3.1 TeilnehmerInnen

 Alter von – bis            Geplante Teilnehmerzahl pro (Einzel-)Veranstaltung     Geplante Teilnehmerzahl gesamt

3.2 Bildungsbenachteiligte Kinder

Bitte erläutern Sie, wie Sie vor allem bildungsbenachteiligte Kinder und Jugendliche erreichen können, wie Sie
sie als TeilnehmerInnen für das Projekt motivieren und integrieren möchten. Wie wird sichgergestellt, dass der 
Schwerpunkt auf der Zielgruppe liegt? 

3.3 Einbindung weiterer Akteure, die keine Bündnispartner sind

Eltern, Großeltern, andere Angehörige der TeilnehmerInnen                                                       

             Ehrenamtliche, Freiwillige                                                 

Medienpädagogen, Sozialarbeiter, Berater                                            

Sonstige:   
                                                                                  

…........................................................................................................                                 
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4. INHALTLICHE VORGEHENSWEISE

4.1 Projektbeschreibung und Zeitplan

Erläutern Sie den zeitlichen Ablauf und verdeutlichen Sie den Aufbau Ihres Projektes. Führen Sie die 
geplanten Veranstaltungen auf und beschreiben Sie, was genau dort geplant ist. Streben Si an das Projekt im 
nachfolgenden Jahr fortzusetzen? 
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4.2 Wird auf schon bestehende Arbeitsstrukturen
aufgebaut

Haben Sie für das nächste Förderjahr neue Bündnispartner? Wenn ja, bitte die Kooperationsvereinbarung mit 
dem Folgeantrag einreichen. 

  Ja                                                                                    

  Nein                                                                                     

  Zum Teil           

                                                                          

5. FINANZIELLE RAHMENDATEN

Bitte füllen Sie das Kalkulationsblatt für ein schlüssiges Verständnis Ihrer Gesamtausgaben des 
Gesamtprojektes aus. Hier sollte schlüssig aufgelistet werden, wie das Projekt finanziell umgesetzt bzw. 
welche Ausgaben in welcher Höhe geplant sind. Um einen Eindruck von den Ausgaben zu haben wurde auf 
dem Kalkulationsblatt eine Spalte mit vorkalkulatorischen Richtwerten als Beispiel eingefügt, um Ihnen eine 
Hilfestellung für die einzelnen Ausgaben zu bieten. Das Kalkulationsblatt finden Sie unter „Formulare“ auf 
www.kidsfilm.de. 

Sind Eintrittsgelder geplant? Wenn ja, in welcher Höhe?

6. ERKLÄRUNGEN

   Für dieses Projekt wurden nicht bereits an anderer Stelle Mittel beantragt.

 Dieses Projekt ist ein zusätzliches Angebot und kann nur mit Hilfe der Förderung von „Kultur macht    

              stark“ realisiert werden. 
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